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Diesen Jesus hat Gott auferweckt; des sind wir alle Zeugen.
Apostelgesdlidte 2,32

Liebes Gemeindegliedl
Wrr leiern jm Mai dicses Jahres das Pfingstfest und die
Konfirmationcr Das s.leinen aul den erstenBlick zwei qänz-
lich verscliedcDe Dirge zu seln. Und dennoch haben sie ein
Thema gemeinsau: Die Gemeinde Plingsten ist das Fest der
Gründung der l<nche uDd zngleich das !esi, an dem urs
Besinnurg über dds Wescn der Geneinde aulgegelen ist.
Die Kontirmatiören erötrren znmindest die Möglichkeit, der
Gemeirde, die vorharden ist nene Clieder zuulünrer. Der
Srauch der Konnrmatiorer ist seit lanqem mstritten. Ich
meine, daß rvir ihn leihehalten sollten, solange es MeDSche!
qibt, dle aus ernsLhafle! Grürd€n nicht auf ihn veüi.hten
wollen, In übrlgen liD i.n der Ansicht, daß es iomer aucl
an elDer Cemeinde selbst liegt, ob ihl in größerer oder
geringerer Zahi Menschen zu{achserr denn auf das ,,K1jma"
lommt .s auch i. oinar Geeeinde ar lDd ni.ht hur auf das,
vas iE inr gepredigt wnd. Unser llonatssprucl iühit uns
znrü.k in die Zeit der Gnindürg der Knche, abe! er zeigt
ms zrgleich au.h urse.e Cegenwai.
Da Lnlt letns enre Rede, besser eine hedigt. UnserMonats-
spn.n nL der Mittelpmkt dieser Predigt E. ve.rat zugleicn
auch dle Cnndlage dessen, a.as Kirche ist.
Erstcns: Dic G€neinde vird durch die predigt aui die Anl.
ersteLnng Jesu Christi lingeviesen, Es hat ejneD Zeit!trnkt
gegebetr, an delr es sich zum erste! Male herausstellle, daß
Jesus Christus lent xnd nicht Vergargenheit ist. Es hai
einer Zeitpunkt gegelen, an dem das durchans bestritten
\.erder hunte, das sar Kadreitag, Aber dabei ist es njdrt
lerrlieben. Und rlall es ri.ht dabei verblieb, das war nidrt
etwa ein Phantasleprodukt s.hwärnerischer Anharger des
Her.n, denn dle halle er ja richt mehr, als er starb, Da3 €s
ni.nt dahei verbliel, das var eirra.ji eine Angrelegenheit,
die, inner(elillch geselen,,,jedcr Beschreibung slottet".
Das kann nan üb geE aD den Aulerstehungsgescnichten
.rk.Dren, die Dnr rmt qroßer Zunickhahunq von dem
Geschehen der Arderstehurg spreden. - 1Mer also Jesus
Ch.istus prediqt, de. tnt es in dessen unnittelbarem A!l-
trag, im Anftrag dessen der lebl und der allejn auch zejgen
kann, wds Leben heißt
Zrveitens Dieser lebendige Heü hat Zeugen. Aber hier
müssen \rir uns algrenzen gegen dje Vorstellung, die man

sonst mil dieseh Wort verbindet Wir brauchen Zeugen
allenfalls rur, uh über bestimnte Eiüelgesclehnisse Aus-
sage[ ma.nen zn ldssen, Ist dieses qesdreher, ha]rcn sie
inren Zweck erJn[t Jede irdische Zenqensclaft ist aiso e]ne
z.xgenschalL aul Zeil, Sie erLlsclt nit der einmaL wahr-
genonm.nen Anrgabe, Sie s.hliellt aber auch dle Unwahr-
halligkeit nidrt ans, wia so nander Meileidslall beweist,
Canz anders die Zeugenschaii Christi. 

,Wer inn bezengl, der
tut es ganz urd gar, so jedenfalis ist die Meinmg der Eibel
Da gibt es keine zeitLicle Begrerznnq und da gibi es a!.tr
keine Beschränkung aul nur bestimmte Bezirke des lebens.
De'h"lb mußre " n L-ul de C€..hi h.e "u h rmer ^ie-der ges.hehen, daß Zeügelsdaft dasselbe var vie Opfer,
blLrliges Opler des Lebens eihes Zeuger, Deshalb die rote
FarDe zu Piingslen aD Altar, Lesepult ud Kanzel, Es wäre
zn überleqen, ob Dichl alch zur KoDfirnarion diese Fa.be
sinnvoll s.äre ,W.nn es also eines ,,Beweises" der Lebe!-
digkeit des Herrn Jesus Cbristus bedarf, dann diese. iotale!
Zeugensclalt seiner Ceneirde. Vielleidrt ahnt unter dieseD
Uberlegungen d€r .ire oder andere, wle ungehene. schwer
es ist Jnr einen Mün wie Petns, von ,wir' als den Zeuger
zu rcder in seiner Predigi damals ah ersten Pnngs eitertag
Drillens: Dle tuedigt,,komnt an", Das heißt, es entsteht
eine Geneinde, !s enlsLehl imne. da eine Gemeihde, wo
gepredigt wird wenn bej us nichi gepredjgi würde oder
au.I worde! wäre, da.n wäre bei uns keirer zu finder, der
sich zu nnscrcr Luurerkirdre zügehöiq lühlte. Mancler, der
sidr zn urse.er oder zu ,,seiner" Iuiherkirche zuge!öig
Iüh1i, an.h wem er das aus vieLer Gründen nicht Dehr
erkemen läßt, ist vor der lredigi geruie, worde!, Das ist
immer der Anlang und das bleibl der anfang. Ganz gleicn
ob es eine schleclte oder gnte Predigt war. Ganz gleich,
welche merschliche Eedeltung der jeweilige zenge letzt
lk]lr nalte. Und die Gemeinde bleilt zusmmen. Wenige
Zeile! nntcr unserem Spndr steht: Alle waren beieinander
und latt.n alle Dirge geaeinsam, sie hatten teil aneindnder
nit allen Gaben, die ihnen jlegeben waren, Das hdben wir
leider an vieLen Stellen verlernt.
Diese weilgen angedeuteter Gedarken mögen gerügen und
2u weiierco Na.ldenken nnd krltischem Fragen threrseits



Koniirmation 1969

Mit jed.. KonJi.maiion verlindcn wir H.rlonrgen. cott hat
setu.n Segen da.ln 1,er!.rrc! Schf späl wird er nar.hnal
e.st sichlbar. G.tt isi an.\ hi.r arn l^rert
Der juge Ucrs.[ lird ni.|l nur in die Ki..he, sonde.n
arch in die \f.Lr irin. rko.ü.niert Be e Bereiche bedrän
gen ihn lt Frag.n xnd Problemen die ihm viellach urlös'
trar e.s.hein€n. \'Iit Ero8.n ENartuDgor urd unerniidli.hor
Neugler ,{iL] er dns Leler honn.nl.D.n xnd rlngt darun,
anf senre vieLen Frag€n Liberzeug.n.le Antvoten zu nnden.
Der junge Mens.h ist in .liesem $ichiigen Abs.lnitt seires
Lebefs ganz Desonders daranl angewiesen, Menschen zu
nnde!, die ihn rerstelen rad ihn beqleiten, die ihm Beisplel
nnd Oriellieru:!.r lieten
Ging ndn den Elteü znlrebe in den Unterricht, ans Tradi
tion, $.ei] es alle nr der Sclul€ tun, halb geirieben, nalb
gezoqen oder in einem \'Jnrkel des Herzens do.L aus dem
Wuns.h ne.aus, lollqültnres Glied rter Gemelnde zu ver-
der? Wer le.nab \.on lhe.nhaür und Piarrlaus mit (onfil
marden s!ri.ht, me.kL otL dall die Traditio, selrr wohl enre
R.ll. spielt, daß aber aud eine lcrsönlj.he Bindung an das
Ivang.linu vorhand.tr ist. Dics. llindung zü stärken ist
dio gcain Di.lt lci.hr. Aulgabe der Religionsleh.er ürd
lastoren, des Eltemhlnses md der Ceneinde. Junge Nfef-
schen sird richt mr schneli. sorden an.h ünerhittlich nit
nuem Lrrteil. Für sie ist dle Frage, ob der Unterrlcht qnt
oder schle.ht ist, vlr großer Bedeulurq, aber au.h i!L Iland-

Die bdse Redes'endnng lom Hirinslotrfirhierer als der
CeneiDde konnt ni.Ll Ion uleläh. Dennoch solltc män
die lileine S.har derer die na.h der Konärmation der Ce-
nrelnd€ treu bleiben und die .Jr.il. Schar derer, die der
Gemeinde ded Rü.1ref t.href ni.trt überbeaerter. (onnl
marlon ist eln ang.r.t dcr Kir.be - aber s.hlleßLl.h lvohl
.ln Arg.bot rom E1-angeLium Ler lven! dieses Angcbot
.a.h d.r Korlirmatio4 enre eile ri.hi |eanspru.lil, !,entrizt
u.d, so ist no.h large cht darüler erls.hieden ob ni.ht
etLicLe 1'or dem .{nqebot einee Taq.s wi.der Celrandr

D.sh.lb gjlr olme Eins.lrärlung: \\ir verbnrden aLlt joder
l(orirmalior lIoJlnnnger. Auch mil deLl Koniirlrallor.n des

Köolir anden lezirk West (litrl.r S.nncid€$.ind)
(o.tinn.tioD an li Ifai 1069 (Himmellahrr), 10.00 Un.
1. Ardreds Arve Hallenhoilsiraß. {i3
2. 

^ihrr 
Banssmerth Hellellioitstralle 51

3. Hans-Lrwe Benrens, SCralicldcr Straße 33
4. Rei rard Benecke, Xnieilran. ll
5. SleJan Burde, Bllmenhaqclstraße I
6. lfiliried DncLsteir Iiatt.nhoJJstraße 65
7. Hds Chrislian Ellcr, Nrcnbnrger Slraße 10

8. (ar] Heinz Kley.r, CalLrnstraße 6
9. Andreae Mosel RillLna rstralle l9

10. PeLer l,{iiller-B..kedorfi, Frmziusr€g 3
11. Haa Ulrich sander tlaLlcnhoifstrale 7l
i2, Tlonas Sdnnidt, Schneiderlerg 5
13. Dieter S.hol?, S.haulcLd.r Strane 39
14, PeLei s.husr.r, (nieslraße 5
15, Elikelrard S.hNing, Blnmerhagenslraß. 2
16. NIi.hacL Stratmam, Allelstroße 5A
!7. Ilamo Ziehm lranznß$.eg 12
13. Barla.a 

^lbert 
Haltenhoflstraß. 55

19. Sieglinde Bernal Scrfeid.rhcrlr 33
20. Drgnar Blaure, BlLrm.nhagenstralle I
21. Rita Brandes, Sd\reid..b.rg 3ir
22. Nlorikd Freimnrn HalrefhoJJstrdße 75a
23. lärne1 Hille. Asternstrail. 32
2.1. Cd!.ie]e Hu$.ald, sdmeidcrberg 10
25. Llrike Ko.ii Rihlrnannstrale 25
16. llre Kord.s Alleestrale 13
27 Ula Linke, an d.r Strangriede 38
28. JllLa Ntel7, H.rr. räNer Kirchweg 19
29. !eaLe lvleu, tsr.rr.nlänser rir.h\'eg 1!
30. Pelra Nelirnam, \Lcrburger Straße 5
31. !l:{e Rosenb.rger, GLnnderstrdße 5
32 Brigilie S.ha , S.hreid€rberg 33
33. Doris S.Luhmacher, RnILmanNlraß. 3

34. angcLrka StoLl 4r der Strangri.d. 10a
35. Nlaion StriLre., S.hneiderlierg llil
il{i. Gnnduld lr'iollen$ebe. Rehbockstraße 36

roniirmanden B€zi.k Süd (pasi.r lndrsl
Konfirmatior au 18 M.i 1969 (Exandi),900 Uh
L T!i!o !ött.irer, Am kleinetr lelde 29

2 H.lger Büsing In \toore 26
ll ll.rnlrard Hilg.r, -{ste.nstrdße .i2
,1 B.md K.i].l Tülp.rsnal-re 7
s (laxs K.n, Nelk.nstaße 7
6 P.l.r Pee.k, In \loore 32
7. Jiirg.n S.h(.rth.ln:, Fliederstraße 5
,1. l]ir. Sdriri.. llal.!.fstraße 30
9 Rolr Sp.rlinq l|eCcrstraße 4 a

L0 llarald St.rf 1n \lco.c 15
11. ]]erohard Tolle -Astenstrall. ilD
12. frank rolLe Asle.nsir.ie il0
13. RaLJ U/e!z r\slernstrale l5
11. \\'oLlgarq lve.ner Irn Voo.e 26
15. !.ika lenrend!, HannenstrdDe 26
16. ChrGilne Bendils TrnDelstraße l1
17. !ärbeL !e.trdnd Asi€drsiraße 45
18. !1fi Berirand Aslernsrraße 45
19. ]!larlis Buchholl rii.derstraße 1

20. GabrieLe Ded.liind llaltanlotrstraß. 53
21. l4.nlka Küg.lcr, lm Moore ai
22. Brigitt. lla.harn In \loor€ 35
23. tsriguc f4ühle, In trloore 28
24. Mariela Renrhold, \n lieiren lelde 31
25. Uta Renlke, Henerhäuser rir.nweq 5
26. hilJitte Rrdztr.h, Lili.nstr.ine I
27. Beate Thies, Im Nf.ore 32
28. Arqela Thomds l-iLien!Lr{ne 12
29. VoniLa \\'emer In lloo.e 26
30. Varior Z{i.k.r An hieinen Ferde 2l
Konlirmanden Bezirh Ost llastor Nirroldl
Itonlinratio! am 13. I!,!ai 1969 lI\audi), 11.00 rrlr
I llr.m-< Cerhara LIa.srlinershal. 20
2. Michael Corsli, Paulstr.Jle 12A
3. Vlllimar Harsli., ]?auls[ali. ]24
4. Joa.hln Heln.r llaLicDhoästralle 36 a
5. Bernd Keu, K.n:strrlie L3

6. lilars leteJ Kanrg Ergetlosteler Damm 79
7. Rar.loll KrumnE ,\r der Si.angriede 16
E Wllll Nüss. hgeLbosleler Damn 75
! HaDsg.org S.ireine H.,lienloffstraße 10

l0 |et.r Schemne.liiq, lvindlhoreLslraße 8
i1 LrankNart S.lLi.te , Kornslraße I
l1l Ilaos-Joadrnn lveiße, An der Slrangried. l0!
ll N1arre Luise le(k.r San.lsrraß. 6
14. Jtrttd Draeger, PdnLsirall. !6
l5 Ch.istira Hent.l faulstralc 4
16 Sarine Hennlg Marsctr!e.straße 20
17 .Iürra H.fimann IlnltelhoffstraBe 38
l8 Peha I(]insdr!ahr, He;senst.ane 18
lal Refare Klose, LngeLL,osieler Damn 102
20 Clabrj.la Ma.hLe!, -\n der Strnngri.d. s5a
21 R.natc llatz, Korlrlraße 39
22 -\ngeliLa l{inlie HallernLofistraßc ?5-a
23 Regina N1öwe \\iindrhorsrsrralle !

25 lLona tlül]er, GLii.!isI!..J.r \\eq 11

26 Bnrlel NascnntsLi, EEgclbosteler Damh 113 v
27 Cnristidle S.hnridr Sdrclielstralle 1l
28 Karin S.hoetz, S.rhalJcLde. Siraße I
2C Heidemar. 1{r.ilard. Schefi€lsirale 22
30 Birgit \airigge, teiderrlamm 33
ll1 (arh 1\rtrche+lenniq, Ge.nardsfane 5
J2 I\-elln Zlorala S.bnei.terberg 25 C
ll:l lilkp hnmermrnn S.liiinea.rrh 16

Lebensregeln für ältere Menschen
in ihrem Verhältnis zu iüngeren

1. Du sollrL dir klarnd.ne., daß die jüngcrcr, dir vel
! andran r'I.ns.hen leiderlei Gesclicchts ihre Wegc nac!
ihren cjgenen nl.hl deine\ - Grudsatzer, Ideen ürd
C.Lüst.n zn geien, inm .ig.ncD Erlahnng€n zu ha.her
und ra.h ihre. ejg.n.n - nidrt rteiner lassoh selig
zu senr urd zt !.rdcr das Recht ndben

2 D! s.llsr rhnen also Ned€r mii deinem \rorbild, nö.h mlt
deir.r -\ltersreishe,, no.r mit deiler Zureigun!1, nocn
mit 1\iohltale! na.h dein.m Ces.hnach zu nahe treten,

3. Du sollsr si. in keiner lteise an derne le.son binden
!nd dir rcmllichten ,{oller.

.1 Du sollsr di.h $eder -xundern ,.c[ gar ärqem ud be-
irülen w.nD dr rnerken nmllr, daß sie öJters keine oder
nir (.nig Zert lnr dl.l l\aben, dal du sie, so gut dtr es
mir iiran meiren naqsl nnd so sicher du dlr d€iner



Zum Narhdenken:
Aus .in.m Gcr.i!d€'.rre: ier H.xptkir.h. St J{&oli ln

z*ei züge ras.,n äuir:!.rCer zn $eil die 1,fel.hen Jal!.h
ger.1rali.l l\'xri.r \iil S.rre.ier silnt lrdn d,,s lrerhä..Jnis
nari.,r uld känr d...r r:n ri.hts mehr dd.an ilnder!. Einc
Ialsdr. lrelregura,, urd die Eris.heidog isl !ei.llen. Si. ist
ni.hr rn.tgrrqiq z:: o-!he!. l,ldr lann ntr h.ii.n, rlal die

I"
'- \\ri. olt da.hte r.l r.\:i. ilri, drß .lr r.jf r,ri.ldr.nsieller

List. Dre \:eranh'!rturg n ire u..1rällli.i."
Ab.r snrd lrir nrcht ohre es zn ,{issen liql .l iiir Es
selhsi xnd urset. Umlebnag \\'en!enstelrer?
\flr ahnu.sno;.,r u.i.h.rsl.Ller
Wrr nennea lns Chrlit.ri ab.r hat Chrinrs denre 1!ei.hcn

Sind wir bereit?
Dic llriiik tur.Li r.r d.n T:ir.n d.r (ir.he ni.lt ha1l, Anler
rn d€n Veröllentli.hDrg.n b.stirnner rreis. ni..hL si. sr.h
hEr:e besonne s :r d.r s.hxLc m de4r Ia.h Rei llon lüJi
Ünler .ler s.:ir r]itLs.h.r hlenLnqen einer 12. Klasse übei
die Veiliürdiqrng L1d d:s Lebcn der Itir.he anl die man
sehr !.oril lror.! snllt.l f.rn.i sicn an.h lolg.nd. N{eirxng:
Dle lrt.lglosigleit der (n.he in uNer.r Z.it sei niclt di.
foLge narg.lnd€r r.k 1iiii. Diese sei n.u1. gröller denn jc
zur.r. D.r GNrd lur.ire Ellollrlosigt.it s.i dain z{ su.hcn,
daß d.rV.ns.h dnr.h di! Ln!ehetre IntltictLuq ron\\riss€n-
s.halt xnd Te.hrrk zu .le. Ul)..z.ngunlr genomnren s.i, senre
\\r.lt sei mdLhb.i' aer Me.s.h mit seinen Nlngli.Lneitetr
ünd l'ähiglieiter :!önn: s.ir L.b.r urd seine 1\relt gcsl.Llten
nnd sel desiaL| Fi.r. f.ir.s Lebers und H€n s.irer l\.eir
lm Ge,lensdtz 7u rli.s.r lhtrniit ira!e d.r .lristliche Gloxhe

'vletzilnh eine !assi!. St{ltrLr. Cr!ndanssage des .-lrrEr
LL.'h€n Gla!b!.s sci es dan Jir rLen Nt.rs.hen ror Golt her
eta.ds gesrlr.lr.n rst rrn! der Nlefs.l nni seiner Aktifitüi
rie .rr.j.h.n liann CliLrlen s.lrl .I. .iahe. das Elnqcstünd
nis ir sL.h rian nre.sdil dre Altifitet !i.ll d.r traqerd.
Crnnd raent.lnid,ei L.b.ns ist, aber gerad. dazn seien die
neislen \lensdren !rr.ht b.rert

Sa.hc i!r.r g.g.nril.r zu s.in denlsr gcl.gertli.h siö sr
,:nd Lanlra.cilsr nnd dall si. dann Lr,t.kiilmerl aE dir
rxrd d€nr€a Ratsdnüq.n und U.nns.h.n vorb.ibrans.n
lru sD lsl iei ihr.nr Tur renmiiti!, bedeüken daß du es i.
d.if..n jinr!J.r.r Jahr.i de. damals ällcien He(r.aalL..
g.g.nijb.r ri.ll.nlj wehrs.h.inli.h - ganz älrrli.h

D! sollsa dLs. Iiir je.len EelLeis !on echler Auluerksanr-
k.il utrd .nsrii.h.,I lr.rLrau(r, d.r dir v.n illrer S.ite
\ad.rtahr.f ma! danlibar s.nr. dn sollst sol.he B.$.cis€
ron rhn.r 1r.d,r .rirart.. no.h grr rcrlarlr.n.
Du solls'. s e ifrler l.rr.n Lmslärden Ialle! ]a!ser sollst
sle !ielnelrr f.len a! rie Jrelgibsl ir heir€rei Gelass.,r-
heii be!leit€:r, lfr lrei:.au!r aur Coll au.rr ihfen..s
!e!Le zuLrd!!,,, s e r:n e. .rllen Umständ.n li.b bchalt.i

alnrs Zweilel isr lri.r er\'as Ri.ltiges ertünt. !!.n i.t
erner qelanfi ürC lr.:qeiasser es isl Iür de. \1err
s.hetr !.f (rott !.r .iNiü gesüelen züh less.rer \-er
slätrdfls d.ss.:r, rns lreneüt ist nnü ndn den antikei
Re.lilsbrau.! n.naen der dieser \:orstelhnrg von ,,ErL. It-
se n' d.s M.ns.hen rls lior|i]d dienle Urar.r bei eine,n
l<.jeg Gcg.e. qef:Llqernenornnetr lLordcn, {trrd.n sie 2n
sLlaren gelrachi. Sie kornlen jhrc Irerhcit nu li.d.r_
geNinner lvem s e mit clner h.slimmlen Sdnhe ansgelost

Elcr hat crncr lreh.nft rnd lreigelasser , ,. das ist die
GrlndbcstnantDg rers.hlichen Daseirs, G.1les Tai an
\4enschc., i1i.ht sejre ei!ere Tat, Hier ist .t$as ges.heher,
das sLc! Eens.nLnner VerliiglarLeil totaL catzieht Dies.
nber der Nfens.lien geJalle.e Entscireidnng kann rur Iejalrr
o.ier ve.Le n: l,erd... D.r Glanb.nde ist der\lens.I der sie
nelant Derbalb s.Lr.ilt d.r ve.lasser d€s 1. Petrrebri.!.s
der si.h an g.rad. !,etanfte Chrlste! $endel: ,Ihi $ißt.
Das lelß1: jhr.r:i.nnr rii. üb.r.xch gelallen. lnts.heidnng
ar rnd n.hmt si. els \:oranssctzDlt €nres Lebers ernst
\\i,r di.s.r,L.skaui' not{Fnrlig'? .l.dor hcanr$ort. si.L dre
F.ag. sclirsi: Scid ihr ni.hi ,xi. Sklancr nr der lcsimugs

:os.n .Iagd na.h allen i'as das Leben lietei, mitgeramt,
,I. s.l.n eue V:rrer ri.d Croll.i.iter?"
D.r \l.is.h i!t Cei-lg€ner s.irer CeselLschalt $.ic \jax
Irisrh rn s.in.r ljulur.nstn.k ,Ando.ra eirdrucksroll zclqt
ror alieD aLer al€lmlierer serner seLlst, lqoisi. Er int, vaa
Lu ixi ror nilem aber l,.o.h..n er !.oliLiert n.oron er
enre Sleilr.nng slirer Lr'.crs erhoilt
nrrer ddrln is: dei Nlerr.h drr.h Cottes Handeln an ilm
LlirEii Der all..iie!,lr l.ird z\Lar ! .1, inme. ir diete.
Freihelt lelerr rinrn.n :Ler e. lrii si. j. nnd da.n erloh-
r.r rfd !fai i7i.r.rL Di.s. Fr.ih.lt ist nu uög]ich, lL.il
.I.sus lir di. \I.:rs.h.r s1a.i l,\.!nn Serade dnrch seincn
l.d'? \\rciL .r us.hrldi!, lst als Erlziger Nlers.h ni.lt in
.l.r Schrli Lei C.tt rieLt Slin L€len l.dr rln Gottes Willen
Lertnari iud d.rr,n eir LeLen jur aidere Das vi.d am
d.riliLlster ir !.i.en i..l: er lLarir, nn di. Iü.nscleD mit
Coil zn !er!ü-rrei. \l..r s.. L.l.n rDr dr.sen Ccs.LeI.n
IesLirrnr seif läßT hnd.: zu i.r ri.hiiqen Alitirltät zu der
'J3(LI.lg. .I.su d.r Lebel .rs Golt Iür dndere.

Sammlung f ür das Müttergenesungsrverk
vom 9. - 11. Mai 1969

\iir iihre! ir ruri.rer Cenren e iur ei.. Slreßc^sdrnmlung

1ia! wissen Ste eiEeitii.n üb.r Müller-Genesnng?
jederrana ,.reii aa! alljäirli.lr iri \'1ai lijr d.s DeuLsche
\titter al.f!srr,!sr,.,k g.sanm.1 lrird !enrahc jedcrmarD
.J:rL ar.li.l,ras jr dre S.rnmelbu.hse ud ste.ki sich das
lilir:r.hcr nr (ropfL..h fingt raar aler einn : ,,l\'as ist
dnr t\lri'E.C.resnlgs{erli Lnd Hlir \lrl .s?" dann bLei
L€tr rire tue:sLen .lie ArtaoLL e.inldig. Danm {oll.n $'ir
hexte dri die n i.:J lsre. Fh!.n arr11'ott.r.
l'Lrer k.nml Iür dic nlnlter€rhorung in lraqe?
Nxr \Jü11er kanu. r .ls Gäsle anfg.nonm.n r'..der. Ob sie
. .Jene oder ?n.U.kinrl.r gr.llzi.h.n, ob sic aLlein liir ih.o
l<ar.l.r sorEe. oJrr nr .rncr 1'oLls:irdiltei FrmiLie ieben,
.rr rias amli.rtrm.n grii ode. Ies.!e er irt, spielt lieine
ItoLle. ,\rss.hLa-q.r.Lenli ist ddß sie enrer !.holunq oder
riler au b!dn.:-.rr dle e! il,oen e rLä!]i.lLt, n.!e KrälLe,!
sdixmeh !n dadlr.l hün Prli.nte. h Cer Fämili. $].der
,,oll !!racrsFn 7! sa n,

$o sind di. Heime?
Die deü \1iril.i c.n.slrgslr.rli angcs.hlosscn.n lJ.jDc
i,.iiiien si.l lrL.il.n llu].l.sLixCcrn an der See lrie rm
'.Til .l- ur.i ll..hgebirqe n1 ]ändLr.her r\|.res.liederheü md
n d.r D€:itelsnD]reit de. [x.orte. Sie 3ifd das gan?e Jahr
rLer qealitreL, qerade arßerhal, iler S.Inlt.ri.n nnd dcr
Reisesais!tr ni.ten sie.ij. beste lrh.luqg
\Vas ,icstel der Anienthalti
Die Uüller G.reerfg mtrß rl.ir irnmcr ein Ges.heLlk sein.
D..l itle 1lrr (1.. lrlrilt.rn zu tragenden Kosier liegen in
lederr a.ll .lank .l.r SaramlrnlrsmitteL welt mter d€ner 1ür
.,ir.f m.{lrz:Iis.h gel€ntrL€r Iril-ater Erlotungs.rutentiall.
Dr. Iiuli.irr.rsl.erhnltnis-!e $erder Leriid.si.htigti dana.h
ri.Ltct si.L dre ligetrlelsLrfg. Um dl€ nötig.n Zusftnsso -niil r'on rtunLe,Lass.n url Rcnt.nrersi.hemrqst.ägern -lirrnr.) si.a, d.s IlLitt€FC enesunlrsn erL ud die ihh an-
ar.sdil.ss.rr.r !er5an.le. lror den nber,15 Nlill. Nrark Ge-
samrk.s'cr llir Lleftftiqe Krrer ln Jahl 1967 sr.rrmten aus
ot.rnj.len I'ii:teh larl \Til1. eberla!ls 13,3 Mill. ans Eig..-
l.rslrnger der \-ernürd. lrd lanilicn, tl,,l tr{ill. \lark atrs

... !r^d rie lange daue.t er?

llre Kn.en dauern drei bis lier wo.h.r xnd b€gl.n.r lür
.lre F_.!!' d.r glcr.h.i Itu zum glei.hen Termir. D€nn:
. n lriijri.L(lcnesrngsheim ßt keir Hoielbetrieb

Unsere Gottesdienste
{Pr.: helßt Fredlglplar)

20.00 Uhir Wochens.lrinllleier und lercLle | \ip'iold
Sonutag, l. Mai - Kaltate ?salm 98

800 Uhrr Collesdieast hd Arendmahl P F{.hs
l0 00 Uhr: G.ttesdienst trnd {rerdnahl P. Niplold

lPr.r Johames 6, 61I 69
l<Dllelii€ Iür die &r.henmusik)



Plirgstnonlag, 26. If ai
1010 Uhr: Gotles.!i.rst uld \bendnanl

(Pr.: rolrannes .1, l! 30, 3s 42
I<olle\to lür eigene Gemcinde)

11,30 ülrr Kjrrl.rlrotiesClensL (Johame§ 6 16 21)
1500 Utrr, K.nirma..len Prülurll P S.lneid.r'ind

Sonntag, 11. Vai - Rogale - Psalm 66, 16-20
8,00 Lhr CoLLesdienst rrd {bendnahl P Nilpold

10C0 UIr Gortesdiensi P SchneideNind
{Pr I lrilas 1t 5 l3
K.ll.nte jiir !Y Hillsrerk)

11.30 Uli.: Knrderqolresdieisl (Lulias 11, s- l3
1,1110 llhr: Kontirmander Prüfunll l'. !x.hs
16 40 Uhr: l<ontirma.dFr Prijtung !. \ippold

Donne.stag, 15. Mai - l{irnelfahrt - Psali 47

1000 Ilnr: Iiönl nari.n fnd Ah.rdmaht !. Schre ei{ird
{Pr: Joh"mes 17 20 2tj
(olLekte Iür .rdnf li.lre Diakonie)

Sonnlas, 18, N{ai Eaaudi - ?salm 27 üDd 33, 12 22

9.00 l,lrr konhrmtrtLDn l. Ftrdrs
l1,r : Johannes 7, 37 39
l<olL€hte für eigene G.neindel

11.00 L|r K.ntirmrLi.r ufd -{Lcrdmahl P.Nillo]rl

20.110 Llrr,\bendoahlsrel.r lin dre KonlirmardeD
xnd !li.rn d.s Sxt- ard Osirezirhs

?tingslsonnlag, 2s. \'Iai - Psalm 110, t9-29
u.00 l;hr: GoitesdiensL ufd Ab.ndn.nl P Sclrncideanrd

10.00 Ührr Coitesdienst lnd Abendrndhl P Nippola
lPr.r loel 3I i
Koll.il. rür dLe Heidennission)

11.31r Lrhr: llind.rErottesdienst
{alosrelg 2, 1 11, 36 ,1rl

Nfädcherkreisr Jeden Donne.staq, 1930 Uhr lei lran Hiit-

JuSendbilelkreisr Dlrner\La( rle! 2! Nl.ri 20 Lrhr, -4.r .ler
Lrlh.rklrlne l2

Kinde.kreis: .I..Lcn NIitx\,odr, 15 Uli.
Chrisili(ne Piäaliinderschait: Jeden Donnerstag l7.il0 Uhr
Wöltlinge {iür 9- bis lCjährige hn.Jer): Jeden Mittwoch,

1730- 19 Uhr

Blaues Kreuz. Jedcr I'reitag,20 Uhr An d.r Lurri.r. ,r,o r.

Freud und Leid aus der Gemeinde
Geburtstage nDserer lieben Alten

2. \tai lrar 1\-illi.lni e Kriege., Rehbo.tsir. 10, 80 .lahr.l
3. \lai lrau .I.liaDe liinLlq, Rell,o.tsir. 5 87 Jahre.

l. \Im rratr r-ri.da r<o.ri Rehtro&str. 16, 81 Jdhre. -l:. lvld frar Aern. Stagge, Herefhäuser Kircha.eg 36,
80 .I.ri!re 16 5 Fran MarlJarere H.in. Theodor Xniger
Sll. l0 Il, 82 J.!re. 17 \,lai Flcn Emil Salogge, HaLtenhofi
srr il. 92 .Iahre 1]i tr1ai Iran Cllara (li.s. CallißlI 12,
ll(r Jahr. l! IhL He.r \tiLh.lrn 1(.rr. lltedF st. 4 ,t,
!7 Jahr. :0 Ir'ldi Frdr Nlarr. S.hNarz. R.hboctstr 3.1,
5l J.ni. 22 \Jni frnu Ilora ilollmann. Blu.i.fhagen
lir ü, 39 .Ialr. 26 i'1.u frrn Lina llces.n Callifst 9,
E1 Jahre 26 \rdi Frar lda Sregel S.hn.id.rL.rg 25,
8ll Jdhre 31 Vai !,ari lrlinna Cros.ne HaitenhDtstr 12
8: Jahre. 31. \,lai llrax Cha.lotle Dornbiüth, N,ldrschner-

,\D ll. AFril 1969 k,l.rleL1 ihre soldene Hochzeit das Ehe
itd.r Hernri.h P...k nnd l.uise qeb Ldndra C]rinde.stl ,1a
\l'ir Srriß.r . nä.inräqll.i, und wüa!.hen ror H€rzen
aloiies Beistdrd rmd r..h !;cle gemeirisame Jahre nnter

,lrer unLe. deD S,nirn des Hachl.r sitzt nnd xnter dem
S.halle r des Allnir.irllqea }lerbt, de. sprr.ht zu d.m H.rn:
!l.ir. Z!!e.sl(nl nfd neile Bu.g mein Gott ant d.n i.!
hon.' Psaln 9L L rnxl 2

In der Zeit rom 15. Nlärz bis ?. Ap.il 1S6s

empfingen die heilige Tauie:
SieJ.rn Rose S.!aüelder Str. 116 - Oliv.r Conradi, Rel!-
rro.kstr 28 Klüns DiEt.r, l<änr, rärb.l nnd \fi.hael
Dab.ol.sli, S.hnenterb€rg 3J - Sorja Ranona und !!ä
Lenski S.üneil.rb!rq llll - \Inrti.a Sonnenberg, S.hnei
derlerq lll He le Tilze S.hanel.orth 1? - Arette
ltrriii An de. 51,an§, ede 4 rtf r|aeL Jduerd lngel
lrost.l.. Dannn 7lA ltta ..I..rir.s.h, S.IauJelrler
Sir. 5A P.ira Klnnm.t !.rdmard-1\rallbr.drt-S1r. 59

,Die sollen d.n lI.rtn dark.n trr serne GLit. und 1ür
;elne lfund.r di. .r 3r d.. Nl.ns.henkrndern 1nt '

r!ürden ktrchlich geiraütl
Kaxrmann r.rlri.h Kmnrer ]lannor€r Plnkenbergerstr. 38,
md di. hanhr Anqesi. Kari! Behlsen, NI sLlrq, U'ald
str. il2. ]lNJnun Dieter Iiirsle., (ni.st.. 3 lnd di.
Vertinlerln BriqilLe 1{aDe.lie lini.str. u. - Nlaler
Helmut Jendror.L urd Erika.rendros.L geb. \iebdrr
Ldngerhdgen, !_alsrodcr Slr 1ss.

,Deir 1\rorl st m.in.s lull.s Leuchle urd enr Li.hi aul
re rerL 1i,Je.Je.' PsaLm 109 105

{urden kirchlich hestaltet:
R.fire. Karl llartmam, 66 Jdhr. Irtr l'loore 20.
l\.ir(. -4.nna !arlens 92 Jahre BlLme.hagenslr. 12,
IlIaLr.r l,anl l\inhuartr 63 Jahr. Paulstr 16 - S.huh-
machenneisler -rfiJnelo Srtrliil.r, aa Ja\re SchDeider-
berg lL F.nu E,na Dl.rk, 70 Jahre TnLterst. 8
lflhre Imtur P..k, 8u .rahr., 1n \Ioore 18. Rertiei
lngust Hone-v.r 7..1 Jal[e \\in.ltio.slslr. 8 Fran
CerJul O!lL, 06 .ralrc Carßst. 7. Stellnradrer Orto
Gunz, 62 Jnl,r. KDeslr. Lg Hardl!.gsl.vollmä.htiq-
ler !e.lir.lrl S.tr1\.aize 52 Jdirre Er!I.lb.si.l, Resse.

,lIa!.n aar Cnles enr!a..g.n ron Cotr nrd solLleD aas
lJase nichl ar.h ieh:nFr? Hjob 2, l0

20 00 Uhr \!o.l eis.hLuilerer nrd B.i.hte P )iipPold

Sonatag, 1. Juni - Trinilrtis - ?salm 1rl5 und 99

8l]O Unr G.ricsdicrst nnd.{b.ndDahl !. Ft.hr
10.00 Uhr: Coltesdienst nnd Al,eldnahl P Nipliol(l

1P. \tath:itrs 28, lti 21)

KDlLeLle IiLr I.üthcrischen Neltdi.nst)
11.30 Lnr (inde.go|.esdi.nsi (,\!otteig. 2, 37 171

Wochens.hlu6atrda.htr
Jeden Sonnabcnd 18 Uhr, in der Taulhalelle, außer
Somdberd d.n 3. nrd lll Mai 2lr Lnr, i, der Kirdro

Nloniagsniberstunde: Je.ler N{onteg, 20 Uhr, An der !ul!er-

Vitlwo.hsbib€lstuade r J. d.:r Illrti$ o dr, 20 Uh. CdlLin sir. 1'1 -\

Veranstaltungen
ilm C.m.rndehdrs, I'efn richt and.rs veturerkt)

N{änn.rkreis: Dienstag, def lil. Ifai, 20 llhr, -{n dcr lnthe}

Süd: Donnerstas, den u. \'1ai, 20 Lnr An der L!llrcl

Ostr Donn.rsteg, den I l{.ri,20 lhr
Canztaqsauslrtq na.h llad llenrrrcrg erst dln Diensiag

West: Donnerstair def 3. I'1ai,20 Llr Cdllinrtr, 11-{
ost: ü r.ri s.h.iftli.h einllelad.r
GarzLigsaxsiuq na.h Bari Nleilberg.rsi ärn Diernag

Sird: \Ionla! aer 1..r \rai - - Deislerl.and.rxng
Feierabendkreis: Trefl€n ir N.ndese.li xm 15 Uhr l(affee

iri r.n an Dornersla-q, den 22 \Iai
IirdreDctor Jeden Diersrag,20 Uhr, an dcr Luiherirr.he r2

KiDder.hörer .redcn Donn.rstag l5 30 nnd L7 Uhr

losaurenchor .Jeden DomeElag 20 Uhr

Freilaqskreis. .r.,dcn Ir.riaq, 20 L-nr Orl nadr \rereinbanng

sFphm*drr, Itatrnovü Kkcleld


